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2 Wir gratulieren ganz herzlich ...Wir gratulieren ganz herzlich ...

… zur Geburt von Anton Marx aus Kirchdorf 

am 11. Mai 2023.

…zur Geburt von Benedikt und Matthias 

Strobl aus Kirchdorf am 18. Mai 2023.

…zur Geburt von Toni Jurcevic aus Saulhof 

am 26. Mai 2023.

…zur Geburt von Matteo Eichler aus Kirch-

dorf am 11. Juni 2023.

Bitte senden Sie  

Ihre Beiträge  

für die Gemeindezeitung  

an die eMail-Adresse:  

redaktion@kirchdorf- 

amper.de

…zur Geburt von Gabriella Ngadji 

 Mboudiong aus Kirchdorf am 22. Mai 2023.

…zur Geburt von Lucas Holzhausen aus 

Kirchdorf am 29. Juni 2023.

…zur Geburt von Emil Schlerf aus Helfen-

brunn am 6. Juli 2023.

…zur Geburt von Emily Wastl aus Nörting 

am 31. Juli 2023.
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…zur Eheschließung von Michael und Julia 

Knecht aus Schidlambach am 15. April 2023.

…Herrn Franz Haller aus Hirschbach zum 80. 

Geburtstag am 5. Juli 2023.

…Herrn Lorenz Herold aus Helfenbrunn zum 

85. Geburtstag am 14. Juni 2023.

…zur Eheschließung von Klaus und Christina 

Hartl aus Kirchdorf am 17. Juni 2023.

…zur Eheschließung von Stefan und Isabel 

Rubsch aus Nörting am 27. Juli 2023.

…Frau Maria Hadler aus Helfenbrunn zum 

90. Geburtstag am 25. Mai 2023.
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Die Termine  
für die Gemeinderatssitzungen sowie 
weitere  Informationen finden Sie auf 
der Startseite unseres Internetauftritts  
www.kirchdorf- amper.de  
(Stichwort: Bürger informationssystem)

Gemeindeverwaltung
Rathausplatz 1 · 85414 Kirchdorf a. d. Amper

Tel. 08166 6769-0 · Fax 08166 6769-33
poststelle@kirchdorf-amper.de · www.kirchdorf-amper.de

Parteiverkehr
Mo – Fr 7:30 – 12:00 Uhr

Do zusätzlich 14:00 –18:00 Uhr

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs: 
freitags 13:00 – 17:00 Uhr 
samstags 9:00 – 13:00 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger,
sehr geehrte Gäste unserer 
Gemeinde!

Gerne will ich Ihnen heute wieder 
einige Gedanken und Informationen 
zur Situation in unserer Gemeinde 
mit auf den Weg geben.

Sehr spät in diesem Jahr, d.h. im Juni 
und Juli 2023, haben wir den ge-
meindlichen Haushalt beraten und 
sodann ohne Gegenstimmen be-
schlossen. Es handelt sich um einen 
mit viel Bedacht und Vorsicht gestal-
teten Haushalt, da das Gremium 
und auch ich der Meinung sind, dass 
die Haushalte mit den Ausgaben 
und Einnahmen der nächsten Jahre 
sich nicht gerade einfach darstellen 
werden. Einerseits erwarten wir kei-
ne Steigerungen auf der Einnah-
menseite (Einkommensteuerbeteili-
gung / Gewerbesteuer), andererseits 
werden sich die Ausgaben ganz si-
cher nach oben bewegen (Kreisum-
lage / Gehälter).
Bezüglich der Kreisumlage werde 
ich mich konstruktiv darum bemü-

hen, auch den Kreistag davon zu 
überzeugen, dass mit den Haus-
haltsmitteln sparsam und sinnvoll 
umgegangen wird. Hierzu gehört 
nach meiner Ansicht auch, dass sich 
der Kreis zunehmend auf seine 
Pflichtaufgaben konzentriert.
Es macht wenig Sinn, im eigenen 
Gemeindehaushalt kritisch mit den 
Ausgaben umzugehen und im Kreis 
jedem Wunsch nachzukommen, der 
am Schluss über die Kreisumlage 
doch wieder von den Gemeinden fi-
nanziert werden muss. Denn auch in 
der Gemeinde Kirchdorf stehen in 
den nächsten Jahren große Pflicht-
aufgaben an, die sachorientiert er-
füllt werden müssen. Hier ist z.B. die 
Einrichtung einer Ganztagesbetreu-
ung ab 2026 für unsere Grundschul-
kinder eine der größten Herausfor-
derungen.
Nun zu einem äußerst positiven As-
pekt. Wie Dorfgemeinschaft funktio-
nieren kann, haben einige sehr flei-
ßige Kirchdorfer Bürger anhand des 
Projektes „Kinderspielplatz am 
Quellenweg“ vorgeführt. Mit viel 
Engagement und Eigenleistung 
wurde hier ein tolles Spielplatzpro-
jekt in Gemeinschaftsleistung in die 

Tat umgesetzt. Die Planung erfor-
derte zwar einen längeren Findungs-
prozess, aber das Ergebnis spricht 
für sich. Die Gemeinde stand immer 
hinter diesem Projekt. In seiner 
Funktion als Bindeglied zwischen 
Gemeinde und den ausführenden 
Personen war Anton Pittner eine 
Traumbesetzung. So wurde im Zeit-
raum von Januar bis Juli ein Spiel-
platz gebaut, auf den alle Beteilig-
ten wirklich sehr stolz sein können. 
Für alle Kirchdorfer Kinder und auch 
die Eltern – schaut mal vorbei. Ihr 
werdet begeistert sein. 
Im Juli feierten Helfenbrunn und 
Kirchdorf ihre Gründungsjubiläen. 
Bei beiden Festen hat sich gezeigt, 
welch großen Wert die Bürger auf 
Gemeinschaft und Zusammengehö-
rigkeit legen. Einen herzlichen Dank 
möchte ich an dieser Stelle an unse-
ren Gemeinderat Andreas Schmitz 
aussprechen, Er hat sich von der ers-
ten Minute an um die Organisation 
des kompletten Jubiläums in Helfen-
brunn gekümmert. Von meiner Seite 
möchte ich mich nochmal bei allen 
Freiwilligen und Mitwirkenden in 
Kirchdorf ganz herzlich bedanken. 
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Nachrichten aus dem Standesamt 
(soweit der Veröffentlichung zugestimmt wurde)

Geburten
13.04.23  Ahmadi Sara, Kirchdorf
11.05.23  Marx Anton, Kirchdorf
26.05.23  Jurcevic Toni, Saulhof
18.05.23  Strobl Benedikt und 

Matthias, Kirchdorf
22.05.23  Ngadji Mboudiong 

Gabriella, Kirchdorf
11.06.23  Eichler Matteo, Kirchdorf
29.06.23  Holzhausen Lucas, 

Kirchdorf
06.07.23  Schlerf Emil, Helfenbrunn
31.07.23  Wastl Emily, Nörting

Sterbefälle
26.05.23  Feichtmeier Ludwig, 

 Burghausen

30.05.23  Krahl Karin, Kirchdorf
30.06.23  Iraschko Franz,  

Nörting

Hochzeiten
23.06.23  Garhammer Loris und 

Mehrbrodt Lisa, 
Helfenbrunn

27.07.23  Rubsch Stefan und 
Sieker Isabel, Nörting

04.08.23  Dörre Christian und 
Richard Isabell, Kirchdorf

Goldene Hochzeit
25.05.23  Gamperl Leonhard und 

Ilse, Nörting

Ihr habt es möglich gemacht, diese 
Jubiläumsveranstaltung in Kirchdorf 
perfekt umzusetzen. Gerne gebe ich 
auch hier das große Lob weiter, das 
mir von vielen Seiten zugetragen 
wurde, von Ehrengästen, Bürgern 
und Besuchern bis hin zur Show-
band, die von ihrem Kirchdorfer Pu-
blikum begeistert war.
Ich hoffe, Sie hatten alle eine erhol-
same Urlaubszeit sowie einen schö-
nen Sommer, der Ihnen Zeit gab die 
Seele ein bisschen baumeln zu las-
sen und wünsche Ihnen nun einen 
erfolgreichen Start in den Herbst 
und in ein neues Schuljahr.

Ihr Erster Bürgermeister 
Uwe Gerlsbeck

Werde Teil  
unseres TEAMS!

Ausbildung mit Perspektive
Kaufmann im Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

■
■

■   Infos unter

(m/w/d)

www.moseronline.de/ausbildung
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Christbaumspende

Auf Wunsch erinnern wir unsere 
Bürger nochmals daran, mit der Ge-
meindeverwaltung Kontakt aufzu-
nehmen, falls Nadelbäume verfüg-
bar sind, die in der Vorweihnachts-
zeit als Christbaum in der Gemeinde 
aufgestellt werden könnten
Sollten Sie einen Baum spenden 
wollen, melden Sie sich bitte unter 
der Tel. 08166 6769-0.
Wir werden Sie dann entsprechend 
vormerken.

Neue Gebührensatzung für  
die öffentliche Abfallentsorgung des Landkreises Freising

Folgende monatlichen Gebühren gelten somit ab dem 
01.10.2023:

Restmülltonne – 120 Liter 13,50 €
Restmülltonne – 240 Liter 27,10 €
Restmüllcontainer – 1,1 m³ 124,60 € (Leihbehälter)
Restmüllcontainer – 1,1 m³ 121,70 € 

(Eigentums behälter)
Biomülltonne – 120 Liter 6,20 €
Biomülltonne – 240 Liter 12,50 €
Restmüllsack – 70 Liter 5,00 €  

(erhältlich im Bürgerbüro oder am Wertstoffhof)
Sperrmüllentsorgung – pro ¼ m³ 7,00 € (Wertstoffhof)
Sonst. Abfälle pro 100 Liter 3,20 € (Wertstoffhof)

Alle weiteren Infos entnehmen Sie bitte der Home-
page des Landkreises Freising www.kreis-freising.de 
oder über den Link zur Satzung auf unserer Homepage 
www.kirchdorf-amper.de.

Ansprechpartnerin bei Fragen zur neuen Satzung ist 
Frau Sindel, Tel.-Nr. 08161/600-416, im Landratsamt 
Freising. 

Aus diesem Anlass wird die Gemeinde Kirchdorf dem-
nächst neue Abfallgebührenbescheide erlassen.

Ihre Finanzverwaltung

Veranstaltungskalender 2023/2024

Es laufen bereits die Vorbereitungen 
für den Veranstaltungskalender 
2023/2024 bzw. für den Gemeinde-
kalender 2024.

Wir bitten die Veranstalter, die Ter-
mine, die aufgenommen werden 
sollen, bis spätestens Freitag, 13. 

Oktober 2023 per E-Mail (poststel-
le@kirchdorf-amper.de) mitzuteilen.
Folgende Angaben werden benö-
tigt: Name des Veranstalters / Da-
tum und Uhrzeit der Veranstaltung / 
Bezeichnung der Veranstaltung / 
Veranstaltungsort.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Kostenlose Annahme von Baum- und 
Strauchschnitt in Kirchdorf

An den beiden Samstagen, 21. und 
28. Oktober 2023 geben wir Ihnen 
wieder die Möglichkeit, Ihren Baum- 
und Strauchschnitt auf dem Bauhof-
gelände abzugeben.

Die Annahme erfolgt ausschließlich 
an diesen Tagen in der Zeit von 9:00 
– 14:00 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass Folgendes 
nicht angenommen wird: Blumen-
abfall jeglicher Art, Blumenerde, Ei-
erschalen, Essensreste, Esswaren, 
Gemüseabfälle, Grüngut, Holzspä-
ne, Küchenabfälle, Laub, Obst, Ra-
senschnitt, Rinde, Stroh, Unkraut, 
Wurzeln. Diese Abfälle gehören in 
die Biotonne oder auf den Kompost.
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Rückschnitt von Sträuchern und Bäumen  
an Verkehrseinrichtungen

Der Sommer geht in den Herbst über 
und die Sträucher und Bäume haben 
sich prächtig entwickelt. Jetzt ist es 
an der Zeit, für die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer, egal ob Kraft-
fahrer oder Fußgänger, zu sorgen. 
Es ist die Pflicht der Grundstücksei-
gentümer, einen Rückschnitt der 
Sträucher und Bäume an Straßen 
und Gehwegen durchzuführen. Frei-
zuschneiden ist das sogenannte 
„Lichtraumprofil. Ganz besonders 
wichtig ist auch die Freihaltung der 
Verkehrszeichen.
Wir bitten Sie deshalb für ein ausrei-
chendes Lichtraumprofil zu sorgen.

Für ein ausreichendes Lichtraum-
profil muss Bewuchs über Gehwe-
gen / Gehbahnen mindestens 2,50 
Meter hoch entfernt werden. Im Be-
reich von Straßen dürfen bis in eine 
Höhe von mindestens 4,50 Meter 
Äste und Zweige nicht in den Ver-
kehrsraum ragen. Damit es nicht zu 
Schäden an überstehenden Aufbau-
ten und Spiegeln kommt, muss die-
ses freie Lichtraumprofil unbedingt 
bis 50 Zentimeter hinter dem Fahr-
bahnrand hergestellt werden (vgl. 
Skizze). Sichtbehindernder Bewuchs 
im Bereich von Einmündungen und 
Kreuzungen oder Bewuchs, der Ver-

kehrszeichen verdeckt, muss regel-
mäßig zurückgeschnitten werden. 
Gleiches gilt für Straßenleuchten, 
welche ebenfalls regelmäßig freizu-
stellen sind.

Zum Schutze der Sicherheit und 
Leichtigkeit des Straßenverkehrs ap-
pelliert die Gemeinde daher an alle 
Einwohner, ihre Grundstücke ent-
sprechend zu pflegen. 

Vorankündigung 
Problemmüll-

sammlung

Die nächste Problemmüllsamm-
lung in Kirchdorf a. d. Amper ist 
am Donnerstag, 14. Dezember 
2023 von 12:00 – 13:30 Uhr am 
Wertstoffhof in der Amper-
straße.

Obere Hauptstraße 5 | 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166-5301
www.kraft-parkett.de
info@kraft-parkett.de
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Ein Ort hat GEBURTSTAG – 1200 Jahre Helfenbrunn

Das Jubiläumsfest 1200 Jahre Hel-
fenbrunn war ein voller Erfolg mit 
Mehrwert. Die Jubiläumsfahnen, 
welche an allen Ortseinfahrten, dem 
Maibaum und sämtlichen Höfen ge-
hisst wurden, kündigten das Fest 
lange im Voraus an. Somit führt nun 
auch Helfenbrunn ein eigenes Wap-

pen, welches Mittelpunkt der Fahne 
ist und für diese Jubiläum von 
Andreas Schmitz mit Unterstützung 
von Helmut Pokorny gestaltet wur-
de. Es wurde nach dem Vorbild des 
Helfenbrunner Geschlechts, das 
dem Achdorffer Adel entsprang, 
nachempfunden. Nach umfangrei-

cher Recherche konnten auch mit 
Hilfe von Kreisheimatpfleger, Herrn 
Dr. Feiler mehrere alte Vorlagen aus 
Wappenbüchern ausfindig gemacht 
werden, die als Vorlagen dienten. 
Das älteste ist aus dem 15. Jahrhun-
dert. Auch in den Ausführungen vom 
ehemaligen Kreisheimatpfleger Ru-
dolf Goerge wird beschrieben: 
„Auch ein Wappen führten die Hel-
fenbrunner. Sie führten „im schwar-
zen Schild einen weißen Angel, auf 
dem Helm zwei weiße Angel, in die 
Höhe über sich stehend, dazwischen 
einen schwarzen Raiherpusch, wie 
die Achdorffer“.
Das Geburtstagswochenende von 
Helfenbrunn wurde am Samstag mit 
dem jährlich stattfindenden Dorffest 
eingeläutet. Der Burschenverein lud 
zum Oldtimertreffen und anschlie-
ßendem Fest ein. Bei königlichem 
Wetter und bayrischen Spezialitäten 
feierten mehr als tausend Gäste mit 
der einen oder anderen Maß bis tief 
in die Nacht. Am Sonntag wurde 
Helfenbrunn mit dem Weckruf der 
Böllerschützen standesgemäß ge-
weckt. Auch an diesem Tag war uns 
Petrus sehr wohl gesonnen und so 
beteiligten sich ca. vierhundertfünf-
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zig Bürger am Festzug zur Sebaldus-
kapelle. Während des Festgottes-
dienstes, welchen Herr Pfarrer Schli-
cker zelebrierte, wurde als besonde-
re Überraschung der Hl. Sebaldus, 
welcher als Besonderheit in Bayern 
gilt, geweiht. Damit hat unsere Se-
balduskapelle ihren Heiligen be-
kommen. Nach dem Gottesdienst 
bewegte sich der Festzug durch den 
fahnengeschmückten Ort zurück 
zum Burgerwirt, wo der Burschen-
verein mit Unterstützung des neu 
gegründeten Deandlvereins fürs 
leibliche Wohl sorgte.
Bedanken möchten wir uns an die-
ser Stelle beim Burschenverein, so-
wie beim Deandlverein Helfenbrunn 
für die großartige Unterstützung 
und bei der Familie Burger für die 
Herberge. Ebenso bei der Gemeinde 
und beim Bauhof für das Setzen der 

Mastfundamente. Weiterhin bei den 
Herrn Dr. Bernd Feiler und Rudolf 
Goerge für die Rechercheunterstüt-
zung, bei Stefan Pscherer und Julia 
Ascher für Druck und Layoutunter-
stützung der Info tafeln, sowie bei 
Hermann Preisinger und Bernhard 
Siebler für die schweißtreibende In-
standsetzung der Verkehrsinseln an 
den Ortseingängen. 
Ebenso gilt unser Dank der Feuer-

wehr Kirchdorf und den First Res-
pondern. Zuletzt bedanken wir uns 
besonders bei der ILE Ampertal für 
die Förderung aus dem Regional-
budget der beiden Projekte „Ein Ort 
putzt sich heraus – 1200 Jahre Hel-
fenbrunn“ und „Dorfrunde – Hel-
fenbrunn“.
Unser Jubiläum wird uns durch die 
aufgestellten Infotafeln und Ruhe-
bänke noch lange in Erinnerung 

    
ABHOLMARKT 
HEIMDIENST 
FIRMENSERVCE
Römerstraße 10
85414 Kirchdorf 
Tel 0 81 66 / 99 40 45
www.getraenke-steinberger.de

GETRÄNKE
Steinberger

Seit
70 Jahren 
gut gegen 

Durst!
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bleiben. Unser besonderer Dank gilt 
vor allem unserem Schmitz Andi für 
seinen unermüdlichen Einsatz und 
seine Hartnäckigkeit beim Erfor-
schen der Helfenbrunner Geschich-
te. Dem Zitat von Herrn Pfarrer 
Schlicker beim Festgottesdienst 
„auf den Papa kinds stoiz sei Buam“ 
ist nichts mehr hinzuzufügen.

Dorfgemeinschaft Helfenbrunn  
(Elisabeth Hörand)

Unter www.helfenbrunn.de gibt 
es die neuen Infotafeln zum 1200 
Jährigen auch für Zuhause zum Le-
sen. Die Seite befindet sich im Auf-
bau und wird stetig wachsen… 

Andreas Schmitz
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900 Jahre Kirchdorf – Festumzug
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Kirchdorf feiert – Bürgerfest Kirchdorf

Am 29.07.2023 begann in Kirchdorf 
am Rathausplatz das Festwochen-
ende zu 900 Jahre Kirchdorf mit 
dem Seniorennachmittag. Die ersten 
Gäste kamen gegen 13 Uhr zu Kaf-
fee, Kuchen und einer Brotzeit vom 
Sozialkreis. Für Stimmung sorgte der 
Musikant Karl Papelitzky. Ab 15 Uhr 
wurden weitere Gäste empfangen 
und langsam versammelten sich die 
Läufer für die Kinderläufe und das 
Hirschbachschleiferl. Leider ergos-
sen sich immer wieder kräftige Wol-
kenbrüche, sodass die erste Edel-
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weißparty ausschließlich im trocke-
nen Zelt stattfand. Bei DJ-Musik und 
Barbetrieb wurde gefeiert bis in die 
Morgenstunden. 
Der 30.07.2023 stand ganz unter 
dem Motto 900 Jahre Kirchdorf. Die 
Böllerschützen weckten gegen 8 
Uhr mit lauten Schüssen die Bevöl-
kerung. Um 9 Uhr fand der Festgot-
tesdienst in der geschmückten St. 
Martins-Kirche statt. Anschließend 
startete der Festumzug mit Musik 
durch die Straßen Kirchdorfs bis 

zum Rathausplatz, wo die Vereine 
empfangen wurden. Das Bürgerfest 
2023 wurde durch das festlich ge-
schmückte Zelt und das Jubiläums-
programm zu einem besonderen 
Fest. Nach dem Bieranstich durch 
Bürgermeister Uwe Gerlsbeck und 
einigen Ansprachen gab es das Mit-
tagessen und die Maß Bier für je 
900ct. Wir konnten in kurzer Zeit 
über 800 Gäste bewirten, vielen 
Dank an alle, die dazu beigetragen 
haben, dass das möglich war, vor 

allem der Landjugend für die Bedie-
nung. Am Sonntagabend heizten die 
Wuiderer Pistols mit Partymusik ein. 
Es wurde getanzt, gelacht und ge-
ratscht bis in die Nacht. 60 Kuchen, 
Spezialitäten vom Grill und Brotzei-
ten sorgten an dem Wochenende für 
das leibliche Wohl. 
Am Montag war mit zahlreichen 
Helfern bis 14:30 Uhr alles wieder 
aufgeräumt und man konnte das 
Fest nur noch erahnen.

Bianca Trost

Gemeindetafel –  
Blick zurück in die Entwicklung von Kirchdorf

2023 feierte der Ort Kirchdorf im 
Rahmen des Bürgerfestes „900 Jahre 
Kirchdorf“. In der Zeit seit der ersten 
urkundlichen Erwähnung im Jahre 
1123 hat sich das Erscheinungsbild 
von Kirchdorf permanent gewandelt. 
Festgehalten wurde und wird diese 
Wandlung in Karten, Bildern, Fotos, 
Grafiken, Schnitzereien u.a.m. Ir-
gendwann um ca. 1970-1975, wahr-
scheinblich zum 850-jährigen Grün-
dungsfest von Kirchdorf haben H. 
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Schuhbutz und Xaver Kleidorfer das 
Ortsbild von Kirchdorf auf einer Holz-
tafel festgehalten. Diese Holztafel 
wurde bei Tankstelle  Kaindl aufge-
stellt, dort wo nunmehr eine Karte – 
mittlerweile jedoch auch nicht mehr 
auf dem aktuellen Stand – eine 
Übersicht über die Gemeinde Kirch-
dorf bietet. Die um ca. 1975 erstellte 
Gemeindetafel wurde Mitte der 90er 
Jahre von ihrem Standort entfernt. 
Ein Bürger der Gemeinde Kirchdorf, 
Hans Lachner, hat sich in Absprache 
mit dem damaligen Bürgermeister 
Norbert Oster meier der Gemeindeta-
fel angenommen und diese aufbe-
wahrt. Für das 900-jährige Grün-
dungsfest hat Hans Lachner gemein-
sam mit Friedl Hörand die alte Ge-
meindetafel restauriert, im Festzelt 
zum 900-jährigen Jubiläum der Öf-
fentlichkeit präsentiert und der Ge-
meinde Kirchdorf als Dokument der 
Ortsgeschichte übergeben. Vielen 
Dank an Hans Lachner und Friedl 
Hörand für die liebevolle Restaurie-
rung dieses Zeitdokumentes. Ergän-
zend zu der Historie der Gemeindeta-
fel ein kurzer kartographischer Über-
blick, der die Entwicklung der Ge-
meinde seit ca. 1870 dokumentiert. 
Es ist sehr gut zu sehen, dass die 
Gemeindetafel aus den 70er Jahren 
die tatsächlichen Gegebenheiten zu 
dieser Zeit sehr gut abbildet.

Alois Portz

Wippenhauser Straße 1  ·  85354 Freising   
Telefon: 0�81�61/910 47 14 · info@fs-bestattungen.de · www. freisinger-bestattungshaus.de

24��Stunden 

 telefonisch  

erreichbar!
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Spenden statt Geschenke

Drei Helfenbrunner haben im Juli ih-
ren runden Geburtstag gefeiert. 

Bettina Friedrich und Monika Finde-
isen haben ein gemeinsames Fest 
ausgerichtet und eine Spendenbox 
zu Gunsten des Sozialkreises Kirch-
dorf aufgestellt. Die Spendensumme 
von 850 Euro wurde von den beiden 
Damen auf 1.000 Euro aufgestockt. 

Die großzügige Spende wurde von 
Gertraud Hilpert und Elisabeth 
Hörand für den Sozialkreis gerne 
entgegengenommen.

Martin Hörand hat zu seinem run-
den Geburtstag ebenfalls auf Ge-
schenke verzichtet und stattdessen 
um Spenden für die First Responder 
Kirchdorf gebeten, um deren wichti-

ge Arbeit zu unterstützen. Am Ende 
sind gut 800 Euro zusammenge-
kommen und wurden vom Geburts-
tagskind ebenfalls auf 1.000 Euro 
erhöht. Der Betrag wurde an Wolf-
gang und Anton Pittner als Mitglie-
der der First Responder übergeben, 
die sich im Namen aller First Res-
ponder herzlich bedankten.

Elisabeth Hörand

von links: Anton Pittner, Martin Hörand, Wolfgang Pittner, das 

 Geburtstagkind bei der  Spendenübergabe vor dem Einsatzfahrzeug 

der First Responder

von links: Elisabeth Hörand, Bettina Friedrich, Monika Findeisen, 

 Gertraud Hilpert, die beiden Geburtstagskinder bei der Spenden-

übergabe
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Der direkte Draht ins Rathaus

Wir empfehlen unseren Bürgern, die Durchwahlnummern der Sachbearbeiter im Rathaus zu nutzen. So haben Sie 
gleich die gewünschte Person am Apparat und Wartezeiten werden vermieden.

Name Sachgebiet Direktruf E-Mail-Kontakt

Uwe Gerlsbeck Bürgermeister 08166 6769-45 
(Vorzimmer)

poststelle@kirchdorf-amper.de

Florian Haider Geschäftsleitung / Finanz-
verwaltung / Kämmerei / 
Feuerwehrwesen / Kommunalun-
ternehmen / Wärmeversorgung

08166 6769-55 florian.haider@kirchdorf-amper.de

Elfriede Huber Bauamt / Abwasser 08166 6769-31 elfriede.huber@kirchdorf-amper.de

Dieter Lehnert Finanzverwaltung / Kasse / 
Steueramt / Abfallwirtschaft

08166 6769-50 dieter.lehnert@kirchdorf-amper.de

Wika Pösl Bauamt 08166 6769-60 wika.poesl@kirchdorf-amper.de

Maria Rubsch Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe

08166 6769-40 maria.rubsch@kirchdorf-amper.de

Sabrina Schmid Bürgerbüro / Einwohner-
meldeamt / Passamt / Gewerbe / 
Rente / Standesamt

08166 6769-41 sabrina.schmid@kirchdorf-amper.de 
Standesamt@kirchdorf-amper.de 

Elfriede Thomas Vorzimmer Bürgermeister / 
Personalwesen /  
Kindertageseinrichtungen

08166 6769-45 elfriede.thomas@kirchdorf-amper.de

Qualität mit 
Durchblick

■ Beratung ■ Planung ■ Verkauf
■ Holz- und Kunststoff-Fenster
■ Haus- und Zimmertüren
■ Innenausbau ■ Einzelmöbel
■ Umbau und Änderung von Möbel

Obere Hauptstr. 8 ∙ 85414 Kirchdorf
Telefon: 08166 1388
www.schreinerei-lachner.de
/schreinerei-lachner.de



Aus dem Rathaus16 Aus der Gemeinde16

Helfenbrunner Dorffest 2023

Am Samstag, den 22. Juli 2023, hat 
der Burschenverein Helfenbrunn 
zum alljährlichen Dorffest beim Bur-
gerwirt eingeladen.
Los ging es um 15:00 Uhr mit dem 
2. Oldtimertreffen, bei dem etwa 
100 Bulldogs, Autos, Motorräder 
und LKWs zu bestaunen waren. Vom 
Schlüter übern Eicher zum MAN war 
alles vertreten. Als Höhepunkt des 
Oldtimertreffens konnte jeder Bull-
dogfahrer die Kraft seines Lieblings-
gefährtes am Zapfwellenprüfstand 
unter Beweis stellen. Die überaus 
positiven Reaktionen der Schau-
lustigen erfreuten uns sehr.
Im Anschluss startete das traditio-
nelle Dorffest, welches unser Vor-
stand Michael Mairiedl um 18:00 
Uhr für eröffnet erklärte. Als musi-
kalische Begleitung des Abends 
stand uns die Band VollePower aus 
der Holledau zur Seite, welche mit 
ihrer Live-Musik wieder einmal für 
Top Stimmung sorgte. 
Erstmals gab es in diesem Jahr auch 
einen Aperolstand, an dem die 
 Mädls vom neugegründeten 
Deandel verein Helfenbrunn aus-
schenkten. In diesem Zuge bedan-
ken wir uns sehr beim Deandlverein, 
welcher uns über das gesamte Fest 
tatkräftig zur Seite gestanden hat.
Nachdem sich die Gäste durch das 
vielfältige Essensangebot stärken 
konnten, startete um 19:00 Uhr zum 
ersten Mal das Helfenbrunner Stein-
heben. Michael Ismaier moderierte 
das Spektakel über zwei Runden, bis 
nach 30 Freiwilligen jeweils eine 
Siegerin und ein Sieger ermittelt 
werden konnte. Bei den Männern 
hob Max Frank den 254 kg schwe-
ren Stein 16 cm aus der Vorrichtung 
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und konnte sich somit den Sieg si-
chern. Unter den Frauen gewann 
Christine Mairiedl, die 154 kg ganze 
10 cm hob.
Ab 21:00 Uhr öffnete die Bar. Bei 
verschiedensten Getränken konnten 
so Gäste und Veranstalter zusam-
men den Abend ausklingen lassen.

Burschenverein Helfenbrunn

Blumenstraße 27 · 85414 Kirchdorf/Freising

Telefon: 08166 9480 · Fax: 08166 998485

kontakt@kanzlei-labermaier.de · www.kanzlei-labermaier.de

Termine auch abends und am Wochenende

Rechtsanwältin
Astrid Labermaier
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Die BMXkids: Coole Tricks mit BMX

Bei strahlendem Sonnenschein fand 
am 14. August im Rahmen des Feri-
enprogramms auf dem Kirchdorfer 
Hartplatz erstmalig ein BMX-Kurs für 
Kinder statt. Insgesamt kamen zehn 
interessierte Kinder im Alter von 8-14 
Jahren. Drei Kinder brachten ihr eige-
nes BMX-Rad gleich mit. Für sieben 
weitere Kinder konnten BMX-Räder 
in verschiedenen Größen zur Verfü-
gung gestellt werden. So konnten 
auch Kinder in die Sportart des BMX 
Flatland reinschnuppern, die noch 
kein eigenes BMX haben.
BMX Flatland ist eine kunstvolle 
Disziplin des BMX-Sports, die den 
Fokus auf Kreativität, Balance und 
Geschicklichkeit legt. Wie der Name 
schon andeutet, konzentriert sich 
BMX Flatland auf Tricks, die auf fla-
chem Boden ausgeführt werden.
Der dreistündige Kurs begann mit 
einer kurzen Einführung in die 
grundlegenden Techniken im BMX 
und die Besonderheiten von BMX- 
Rädern. Besonders auffällig sind die 
so genannten ,Pegs‘: auf die Achsen 
aufgeschraubte Rohre, die unter-
schiedliche Fußstellungen und da-

durch unzählige Tricks ermöglichen. 
Nach der Einführung ging es direkt 
aufs Rad und nach einer kurzen Ein-
gewöhnungsphase wurden gleich 
die ersten Tricks eingeübt.
Während des gesamten Kurses waren 
die jungen Teilnehmer auf dem Hart-
platz trotz größter Sommerhitze un-

ermüdlich dabei, Schritt für Schritt 
immer schwierigere Kunststücke zu 
erlernen, und ließen sich auch durch 
kleine Rückschläge nicht entmutigen. 
Besonders schön waren die vielen 
kleinen Erfolgserlebnisse, wenn je-
mand eine Herausforderung gemeis-
tert hat. Die Freude und Begeisterung 
der Kinder waren während des ge-
samten Kurses ungebremst und wur-
den durch zwei Eispausen belohnt. 
So war auch die brütende Hitze bei 
32 Grad im Schatten erträglich.
Am Schluss erhielten alle eine Ur-
kunde und durch die freundliche 
Unterstützung eines BMX-Ladens 
bekamen alle Kinder jeweils einen 
10,– Euro Gutschein für BMX-Teile 
sowie bunte Lenkergriffe und Er-
satzschläuche geschenkt. Besonde-
rer Dank geht an die helfenden Hän-
de von Sabine Helm, Jenny Hengst 
und Steven Milburn. Am Ende des 

Die Kirchdorfer BMXkids Bildurheberrechte: Sebastian Hengst

Was ist dran am BMX? Mit kleinen Tipps lernt man schnell

BMXbasti und die Kids
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Kurses gingen alle Kinder stolz, ver-
schwitzt und mit einer Reihe neuer 
Fähigkeiten nach Hause.
Der Kurs mit den BMXkids war ein 
Riesenspaß und am Ende wollten 
alle nur wissen: wann gibt es den 
nächsten BMX-Kurs und „Mama, 
wann bekomme ich ein BMX“?

Sebastian Hengst

▲ Grosser Spaß auf kleinen Bikes Emil will hoch hinaus▼ Geballte Aufmerksamkeit

www.zimmerei-puchinger.de  •  Kirchdorf/Amper  •  Tel. 0172 – 82 73 69 7

HOLZBAU

DACHSTUHL

BEDACHUNGEN

SANIERUNGEN
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Gruseln für den guten Zweck 

Seit guten 8 Jahren öffnet jedes Jahr 
für wenige Stunden zu Halloween 
die Familie Bauer aus der Frühlings-
traße die Pforten für Monster, He-
xen, Zombies und viele andere grus-
lige Wesen, die jedes Jahr mehr wer-
den. Dieses Jahr, am 31.10.2023 von 
17–21 Uhr, werden diese natürlich 
auch wieder geöffnet. 
Alle Monsterchen üben schon flei-
ßig für diesen besonderen Tag. Da es 
jedes Jahr mehr und mehr Besucher 

werden, worüber man sich natürlich 
auch riesig freut, dachten die Mons-
ter, sie würden dieses Jahr für einen 
guten Zweck spuken. Es wird dieses 
Jahr eine Spendenbox sowie einen 
Muffin-Verkauf geben. Alle Einnah-
men, ob vom Verkauf oder Spenden-
box, werden 1:1 an das ambulante 
Kinderhospiz München gespendet. 
Weiter Informationen über https://
www.kinderhospiz-muenchen.de. 
Informationsmaterial wird mit aus-

gelegt, damit man einen besseren 
Überblick bekommt, was diese Or-
ganisation leistet und wohin Ihre 
Spende geht. 
Es gibt immer noch zu wenig Men-
schen, die wissen, dass es diese Or-
ganisation gibt und dass man dort 
Hilfe bekommen kann. Leider ist es 
für viele Menschen immer noch 
schwierig, über solche Themen zu 
reden. Und sie versuchen, alles al-
lein zu bewältigen. Deshalb wird 
gehofft, dass es durch diese Aktion 
allen Mitmenschen etwas einfacher 
fällt und es weiter bekannt wird. 
Natürlich wird das Ergebnis der 
Spendensumme im nächsten Ge-
meindeblatt preisgegeben. – Damit 
Sie genauso stolz auf das erreichte 
Ziel sein können wie wir. Die Familie 
Bauer und die ganze Gruselgemein-
schafft freut sich schon auf Euer 
zahlreiches Erscheinen. Natürlich 
haben die Monster für die kleinen 
Besuchern auch etwas Süßes bereit. 
Weil wie sagt man so schön: Süßes, 
sonst gibt‘s was Saures.

Fam. Bauer
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Liebe Mit-Kirchdorferinnen und 
Mit-Kirchdorf,

Kirchdorf hat ein neues Kleinod. Vie-
le von Euch haben ihn bereits live 
gesehen. Der neue Spielplatz am 
Quellenweg. Über den terrassierten 
Hang ist für jede Altersgruppe etwas 
geboten und die Anlage lädt zudem 
zum Fangen spielen und sausen ein. 
Sogar die Brotzeitbänke sind so ge-
staltet, dass üblicherweise immer 
mindestens ein schattiges Plätzchen 
zu finden ist. Ein Traum für Groß und 
Klein! 
Entsprechend freut es mich sehr, 
dass unsere Familien nun ein neues, 
zusätzliches kleines Ausflugsziel ha-
ben und fleißig nutzen. Allen, die an 
der Entstehung beteiligt waren, ge-
bührt selbstverständlich großer 
Dank. Daneben sind aber mindes-
tens genauso wichtig, die Anwoh-
ner. Diese ertragen nun tagein, tag-
aus die überschwängliche, mitunter 
lautstarke Freude aller Altersgrup-
pen, wenn sie diesen Platz nutzen. 
Und…. übernehmen zudem ehren-
amtlich die Pflege des Platzes, was 
sie bereits jetzt die ein oder andere 

Stunde Arbeit und bei den Tempera-
turen den ein oder anderen Liter 
Schweiß gekostet hat. Vielen lieben 
Dank für Eure Bereitschaft und Eure 
Mühe. Möge sie uns noch lange er-
halten bleiben! Die Beste Anerken-
nung dieser freiwilligen Tätigkeit 
kann jeder einzelne von uns ganz 
einfach leisten. Indem der Spiel-
platz, bei aller Freude darüber, mit 
dem nötigen Respekt genutzt wird. 
Die Kleinigkeiten, wie den eigenen 
Müll wieder mitzunehmen (derzeit 
gibt es vor Ort keine Mülleimer), der 
pflegliche Umgang mit Spielgerät 
und Bepflanzung oder die Rück-
sichtnahme, zu bestimmten Uhrzei-
ten (z.B. nach 20 Uhr) den Lärm ge-
ring zu halten, sollten für jeden 
selbstverständlich sein und uns al-
len noch lange Freude an dem Platz 
sichern. Bitte helft alle mit!
Einen kleinen Wehrmutstropfen gibt 
es in meinen Augen an dieser Spie-
loase: Die Gestaltung des Platzes 
mit den Blühern und Pflanzen ist 
sehr gelungen. Jedoch sind an vielen 
Stellen scharfkantige Steine zu De-
korationszwecken mit integriert. Bei 
der großen Begeisterung der Kids 

und der Eile, auch ja der erste am 
jeweiligen Spielgerät oder beim 
Fangen zu sein, ist es wohl leider 
nur eine Frage der Zeit, bis es die 
ersten schmerzhaften Kollisionsver-
letzungen mit einem dieser De-
ko-Objekte gibt. Auf jedem Spiel-
platz sind die Spielgeräte unter dem 
Aspekt der größtmöglichen Sicher-
heit für unsere Kleinen und Kleins-
ten angeordnet und abgesichert. 
Vielleicht sollte man deshalb den 
ein oder anderen Stein entfernen 
oder weiter innen im Beet anord-
nen, um auch auf dem übrigen 
Spielplatz Gefahrenquellen zu mini-
mieren und möglichst sicheres Spie-
len zu ermöglichen. 

Herzlichst, Euer Amperbiber
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Schauerwetter trübt die Begeisterung nicht

Die Wetter-Apps waren am 
29.07.2023 bei den Verantwortli-
chen des Hirschbachschleiferls und 
den Teilnehmern gefragt. Allerdings, 
bei Schauerwetter scheitert auch die 
beste Wetter-App. Lediglich der 
Blick in die Himmelsrichtung, aus 
der dunkle Wolken abwechselnd mit 
Wolkenlücken samt Sonnenstrahlen 
auftauchten, ließ vermuten, wie sich 
das Wetter in den nächsten Minuten 
dort gestaltet, wo man sich gerade 
befand. Und 500 m entfernt kann es 
wieder ganz anders aussehen! 
Das Hirschbachschleiferl 2023 war 
geprägt von einem steten Wechsel 
aus gewittrigen Schauern und tro-
ckenen Phasen mit hervorblitzender 
Sonne. Die Beständigkeit lag an die-
sem Tag in der Unbeständigkeit. Das 
Schauerwetter konnte jedoch die 
Laune der Teilnehmer, ob jung oder 
alt, nicht vermiesen. Lediglich die 
Organisatoren hatten ein wenig zu 
kämpfen, um den vorgesehenen Ab-
lauf bestmöglich einzuhalten.
Alles in allem ist die Samstagpre-
miere des Hirschbachschleiferl mit 
Neuausrichtung als reiner Spenden-

lauf aber gelungen. Auf einen Mit-
machbeitrag der Teilnehmer wurde 
verzichtet, stattdessen wurde in die-
sem Jahr zu einer Spende für die 

Krebshilfe Freising Maria & Chris-
toph e.V. aufgerufen. Der Vorsitzen-
de des Vereins, Herr Dr. Heino Pause 
ließ es sich nicht nehmen, den Spen-
denlauf persönlich zu besuchen und 
Worte des Dankes an die Organisa-
toren und die Teilnehmer zu richten. 
Noch ist die Abrechnung der Lauf-
veranstaltung nicht ganz abge-
schlossen, aber es zeichnet sich ein 
vierstelliger Spendenbetrag ab. Da-
für schon jetzt herzlichen Dank an 
alle, die dies ermöglicht haben. 
Ab 15:30 tummelten sich bereits 
viele Kinder, begleitet von ihren El-
tern oder Großeltern, am Rathaus-
platz. Um 16:00, pünktlich zum ge-
planten Start, setzte es jedoch einen 
heftigen Regenguss und Kinder als 
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auch Eltern suchten sich eiligst einen trockenen Platz im 
Zelt. Mit ca. 15 Minuten Verzögerung starteten die Kin-
der. 36 Kinder absolvierten die 500 m in drei aufeinan-
derfolgenden Läufen unter begeistertem Beifall der Zu-
schauer bei zwischenzeitlichen feuchten Einlagen. Die 
kleinen Schauer konnten die Freude der Kinder nicht 
trüben. Für den Schreiber dieser Zeilen waren es mit die 
schönsten Kinderläufe seit 2003 beim 
Hirschbachschleiferl.
Um ca. 17:10 startete dann bei einer durch-
aus großen Wolkenlücke der Hauptlauf mit 
105 Teilnehmern auf den Strecken von 3,9 
Kilometer, 6,8 Kilometer und 9,7 Kilometer. 
Die Wolkenlücke schmälerte sich jedoch 
zunehmend und hielt sich im Zielbereich in 
Kirchdorf nur kurz; auf der Strecke zum 
Glück etwas länger bzw. durchgehend. 
Nach ca. 15 Minuten setzte für 20 Minuten 
ein Platzregen ein, der es in sich hatte. 
Doch wer geglaubt hatte, dass dieser Platz-
regen die Laune der einlaufenden Sportler 
vermiesen würde, sah sich getäuscht. Die 
Sportler liefen in dieser Zeit triefend nass 
aber gut gelaunt ins Ziel; lediglich die Zeit-
messung war während des Platzregens ein 
wenig gehandicapt.
Die schnellsten Sportler/innen beim Hirsch-
bachschleiferl 2023 über 9,7 Kilometer wa-

ren bei den Herren Martin Voigt aus Hallbergmoos in 
36:53 und bei den Frauen Lea Kunstmann aus Freising in 
neuer persö nlicher Bestzeit von 41:31. Die Kirchdorfer 
„Besten“ waren Astrid Labermaier in 44:21 und Fin 
Augst in 44:36. Zum ersten Mal war damit die schnellste 
Frau beim Schleiferl schneller als der schnellste Mann. 
Respekt! Es sei auch das Ergebnis von Amelie Wagner 
erwähnt, die über 3,9 Kilometer eine Zeit von 18:14 lief. 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei den Firmen, Un-
ternehmen und Privatpersonen, die mit einer Geld- oder 
Sachspende den Verein zur Förderung der Jugend des 
SCK, das Hirschbachschleiferl 2023 und die Krebshilfe 
Freising Maria & Christoph e.V. unterstützt haben.

Ergebnisse unter: https://lauftreff- kirchdorf.jimdofree.com
Alois Portz
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Neuer Spielplatz im Baugebiet Hirschbachstraße –  
Beharrlichkeit zahlt sich aus, jetzt doch mit Seilbahn!

Als sich der Gemeinderat im Juni 
2022 mit dem Thema „Spielplatz im 
Baugebiet Hirschbachstraße“ be-
schäftigte, war zunächst nicht klar, 
wohin die Reise führen würde. In 
den darauffolgenden Sitzungen 
standen nach einer Befragung der 
Anwohner 2 Varianten zur Auswahl, 
welche durch das Planungsbüro Bü-
cking erarbeitet wurden. In erster 
Instanz scheiterte die von den Kin-
dern gewünschte Variante knapp im 
Gemeinderat. Mit einer Unterschrif-
tenaktion der Kinder und eines pla-
nerischen Kniffs konnte der Gemein-
derat nun doch noch überzeugt wer-
den und stimmte mit einem Kosten-
rahmen von 75.000,– Euro der 
Variante mit Seilbahn zu. Um even-

tuell auftretendes Schichtenwasser 
zu vermeiden, wurde der Spielplatz 
in drei Ebenen aufgeteilt und jeweils 
mit einer Sitzgelegenheit versehen. 
Diese sind mit Bäumen als natürli-
che Schattenspender eingerahmt. 
Außerdem wurde bei der Planung 
auf eine schöne Gestaltung und 
eine insektenfreundliche Bepflan-

zung Wert gelegt. Ein großes Lob 
hierfür an Daniela Bücking. 
In der untersten Ebene haben eine 
Kleinkinderschaukel, ein Drehspiel, 
eine „Kirta Hutschn“ und ein Spiel-
haus Platz gefunden. Von hier aus 
geht es über den „Gamssteig in die 
zweite Ebene zum Trampolin und ei-
nem weiteren Drehspiel für die 
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schon etwas größeren Kinder. Auf 
der dritten Ebene wurde die Seilrut-
sche, welche etwas schräg zum Ge-
lände verläuft, eingeplant. Nach ei-
niger Recherche und Absprachen 
bezüglich Umsetzung konnte am 
04.01.2023 der Startschuss fallen. 
So konnte in 28 Arbeitstagen (im-

mer samstags) und über 1200 Ar-
beitsstunden in 5 Monaten mit viel 
Engagement und Herzblut ein Spiel-
platz gebaut werden, der sich sehen 
lassen kann! Am 15.07.2023, recht-
zeitig zu den Sommerferien, wurde 
der lang ersehnte Spielplatz im Bau-
gebiet Hirschbachstraße mit einem 

kleinen Helferfest eröffnet und 
durch Pater Abraham eingeweiht. 
Vielen Dank hierfür an Pater Abra-
ham und sein Team! 
An dieser Stelle ein großer Dank an 
alle Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte für das entgegenge-
brachte Vertrauen, ein solches Pro-
jekt stemmen zu können. 
Vielen Dank auch an alle Bauhof-
mitarbeiter für die unkomplizierte 
und pragmatische Unterstützung zu 
jeder Zeit. 
Außerdem möchte ich mich noch-
mals bei allen beteiligten Firmen für 
das großzügige Entgegenkommen 
bedanken! 
Abschließend gilt mein größter Res-
pekt und Dank allen Helfern, die bei 
diesem Mammutprojekt mitgewirkt 
haben. 
 Anton Pittner (GR)
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Verkehrsübungsplatz für die Grundschule Kirchdorf

Kirchdorf hat seit Samstag, den 
22.  April einen eigenen Fahrradver-
kehrsübungsplatz. An diesem Tag 
trafen sich 14 fleißige Helfer, um das 
Projekt auf dem asphaltierten Be-
probungsplatz hinter der Kläranlage 
in die Tat umzusetzen. Darunter wa-
ren 5 Burschen, die heuer zur Fir-
mung gehen und diese Aktion als 
Teil ihres sozialen Projektes nutzten. 
Doch entstanden ist die Idee schon 
im letzten Sommer, als ich mir Ge-
danken machte, wie man diesen 
Platz, außer zweimal im Jahr zur 
Strauchschnittabgabe und unregel-
mäßig zur Beprobung von Straßen-
aushub, zusätzlich nutzen könnte. 
Der Fahrradverkehrsübungsplatz 
war hierfür die ideale Ergänzung, 
um unsere Kinder in Zukunft noch 
besser auf die Teilnahme am Verkehr 
vorzubereiten. Also Idee im Kopf, 
kurz mit dem Bürgermeister telefo-
niert, dann mit der Polizei gespro-
chen, welche Größe so ein Platz 
braucht, Vororttermin mit Bürger-
meister, Bauhof und Polizei, Mate-

rialangebote eingeholt, dann Ge-
meinderat vom Konzept überzeugt 
und schon war die Sache am Lau-
fen… Von Frau Prüglmeier, Poli-
zeihauptmeisterin und Jugendver-
kehrserzieherin der Polizeiinspekti-
on Freising erhielt ich dann einen 
auf unseren Platz zugeschnittenen 
Grobplan, der die Grundlage zur 
CAD-Detailkonstruktion, zur Materi-

albestellung und schließlich zur 
Platzvormarkierung war. Doch ohne 
Helfer wäre es natürlich nicht mög-
lich gewesen, alles umzusetzen. 
Also kurz die Kontakte gecheckt und 
eine Chatgruppe erstellt mit einer 
unglaublichen Resonanz. Alle waren 
sie dabei! Nach Monaten der Vorbe-
reitung wurden dann mit den Hel-
fern am 22. April auf dem schon vor-

Die Helfer nach getaner Arbeit: (hinten von links) Albert Steinberger, Hubertus Held, Martin 

Lohmeier, Andreas Schmitz, Rudi Trost, Thomas Steininger, Georg Wendl, Thomas Thaler, 

Christian Stengl, (vorne von links) Johann Steinberger, Vitus Elzenbeck, Maximilian Müller, 

Korbinian Schmitz, Luis Pallhuber
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skizzierten Platz die Straßenbegren-
zungen und Pfeile vorgrundiert und 
die Thermoplaststreifen mit Gas-
brennern aufgebrannt, wie es auch 
im Original zur Straßenmarkierung 
verwendet wird. Auch Frau Prügl-
meier half tatkräftig mit und konnte 
noch Detailfragen klären. Bestens 
versorgt mit Getränken, Mittagsver-
pflegung, Kaffee und Kuchen war 
die Aktion ein voller Erfolg und 
konnte nach nur sechs Stunden ab-
geschlossen werden. Nun haben wir 
für unsere Grundschüler einen eige-
nen Fahrradverkehrsübungsplatz, 
sind nicht mehr von anderen Schu-
len abhängig und müssen auch 
nicht mehr nur in der kalten Jahres-
zeit die Fahrradprüfung absolvieren. 
Die Nachhaltigkeit kommt dabei 
auch nicht zu kurz, da kein Bus mehr 
organisiert werden muss. Der Platz 
ist fußläufig schnell erreichbar. Für 
knappe 3.000 Euro Materialkosten 
konnte dieses rein ehrenamtliche 
Projekt umgesetzt werden. Andere 
Kommunen geben hierfür hohe fünf-
stellige Summen aus. Bereits am 13. 
Juni starteten unsere beiden vierten 
Klassen auf dem neuen Platz, um 

sich auf ihre Fahrradprüfung vorzu-
bereiten, die sie dann am 04. Juli 
hier ablegen durften. Hiermit möch-
te ich allen Beteiligten ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ aussprechen. Bei 
Bürgermeister Uwe Gerlsbeck für 
das entgegengebrachte Vertrauen, 
den Bauhofmitarbeitern für die Ma-
terialfahrten und die Reinigung des 
Platzes, Herrn Brummer von der Fir-
ma Nadler Straßentechnik GmbH für 
die Materialberatung und Probe-

markierung, bei Polizeihauptmeiste-
rin Frau Prüglmeier für die Planungs-
unterstützung und natürlich bei den 
14 Helfern für ihren Einsatz! Poli-
zeihauptmeisterin Frau Prüglmeier 
bedankte sich noch am selben Tag 
bei uns allen mit einem echten Fahr-
rad-Ehrenwimpel, der bei manchen 
schon am Fahrrad oder gar im Auto 
hängt …

Andreas Schmitz

Der fertige Fahrradverkehrsübungsplatz

Freisinger Straße 2 · Nörting                                    Tel. 0 8166/9 96 87 20
85414 Kirchdorf                                                       Fax 0 8166/9 96 87 15
E-Mail: aackstaller@stb-ackstaller.de                  www.stb-ackstaller.de

Dipl.-Kaufmann

Albert Ackstaller
Steuerberater
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5 Jahre Ferienbetreuung Kirchdorf

5 Jahre ist es nun her, als in Kirch-
dorf die 1. Ferienbetreuung statt-
fand. Aus diesem Anlass hat man 
sich auch heuer wieder ein lustiges 
Thema für die zweiwöchige Ferien-
betreuung einfallen lassen: Die 
Räumlichkeiten verwandelten sich 
in eine Teichlandschaft mit viel Grä-
sern, Schilf und vielen Teichbewoh-
nern und luden die Kinder zum dies-
jährigen Projekt ein. 
Als Einstimmung ging es am ersten 
Tag unseres Projektes zum nahege-
legenen Weiher, der Kieswasch. Dort 
fanden die neugierigen Kinder eine 
Flaschenpost mit einem Rätsel vor. 
Nachdem dieses gelöst war, ahnten 
die Kinder unser diesjähriges Motto 
und somit begann das Projekt.

Thema: Der Frosch
Ein großer, grüner Plüschfrosch, der 
auf der Bank an der Kieswasch saß, 
begrüßte plötzlich die Kinder und 
lud zu einem Fotoshooting ein. Das 
ließen sich die Kinder natürlich nicht 
zweimal sagen. Gemeinsam pack-
ten wir den großen Frosch in einen 
Bollerwagen ein, der nun auch an 

unserer Teichlandschaft Platz ge-
nommen hat. In den nächsten Tagen 
durften die Kinder ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Es wurden lus-
tige, grüne Froschtontöpfe, Frosch- 
Leinwände und kreative Bilderrah-
men angefertigt, die jetzt die Kin-
derzimmer aufhübschen. Das be-

kannte Märchen von den Gebrüdern 
Grimm „Der Froschkönig“ durfte bei 
unserem Froschprojekt natürlich 
nicht fehlen. Deswegen gab es für 
alle Kinder ein Kino mit leckerem 
Popcorn. Als Highlight der Woche 
wurde eine kleine Teichparty unter 
dem Motto „5 Jahre Ferienbetreu-

www.lerchl-druck.de  

Liebigstraße 32 · 85354 Freising
Telefon: 0 81 61/53 03-0

info@lerchl-druck.de
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ung Kirchdorf“ gefeiert. Mit einem 
leckeren, grünen Froschcocktail und 
einer Candybar durften sich die grün 
gekleideten Amperkids die Süßigkei-
ten auf der Zunge zergehen lassen. 
Jeder hüpfte im Raum herum, bis 
plötzlich die Türe aufging und der 
Star des Tages auf die Tanzfläche 
hüpfte. Herr „Frog“ tanzte mit den 
Kindern genüsslich und schenkte 
zum Abschluss jedem Kind ein eige-
nes Weiher-Fotoshootingfoto, im 
selbst gestalteten Bilderrahmen, der 
an die 5-jährige Ferienbetreuung 
noch lange erinnern soll.
Ein großes Dankeschön an alle Mit-
wirkenden und den Teamkollegen 
für die Unterstützung des diesjähri-
gen Projektes. Ein besonderer Dank 
geht an die Schlossstube Allershau-
sen, die uns auch heuer wieder mit 
einem leckeren Mittagessen verkös-
tigte. Den Gemeindearbeitern ein 
herzliches Dankeschön für die Es-
sensabholung. Jetzt heißt es erstmal 
Ferienzeit. In diesem Sinne ein lau-
tes Quak, bis im September.

Sabine Staudinger

Sommerolympiade im Kinderhaus

Fast schon Tradition hat die im Rah-
men des Ferienprogramms jährlich 
stattfindende Sommerolympiade im 
Garten des Kinderhauses. Bis zur 
letzten Minute war nicht klar, ob die 
allseits beliebte Olympiade wetter-
bedingt tatsächlich stattfinden 
kann. Allerdings hatte der Wetter-
gott ein Einsehen und so konnten 
rund 40 hoch motivierte Kinder den 
Nachmittag bei lustigen Spielen ver-
bringen. 
Disziplinen waren u.a. Dosenwer-
fen, Enten angeln, Laufrad-Rennen 
und Sackhüpfen. Am beliebtesten 

bei den Kindern ist jedoch jedes Jahr 
das Kristalle Suchen im Sandkasten, 
welche im Anschluss mit nach Hau-
se genommen werden dürfen. 
Am Ende gab es für alle Teilnehmer 
eine Urkunde, eine Medaille und ein 
Eis. 
Krönender Abschluss – und auch 
das hat mittlerweile Tradition: eine 
Wasserbomben-Schlacht, bei der 
sich einige Elternbeiräte als Zielob-
jekte zur Verfügung stellten. Ein ge-
lungener Nachmittag für alle Betei-
ligten.

Lucia Naderer, Elternbeirat
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Wie gut, dass es die Sonne gibt

Die Kinder im Hirschbacher Kinder-
stüberl durften zum Thema „Sonne“ 
singen & musizieren, tanzen, malen 
& basteln. Das Lied „Wie gut, dass 
es die Sonne gibt“ zeigte uns, was 
die Sonne alles kann. Da sich die 
Sonne in der letzten Zeit ziemlich oft 
hinter den Wolken versteckte, wurde 
daraus ein tägliches Guckguck-Spiel. 
Rechtzeitig zum Sommerfest des 
Hirschbacher Kinderstüberls war die 
Sonne zurück. Somit durften die Kin-
der ihren Eltern im Kreis unser Lied: 
„Wie gut, dass es die Sonne gibt“ 
vorführen. Die Sonne zeigte uns, 
dass sie die Vögel auf die Reise 
schickt. Auch wir schickten am Ende 
zwei Kinder auf die Reise. Sie dürfen 
nun in den Kindergarten und damit 
sie immer an uns denken, gab es ein 
Geschenk, das die Erinnerungen an 
die vielen Erlebnisse im Hirschba-
cher Kinderstüberl festgehalten hat. 
Im Anschluss gab es im Garten eini-

ges zu entdecken. Auch eine Som-
merfest-Überraschung stand bereit: 
unsere neue Hüpfburg. So ein Fest 
macht natürlich hungrig und wir lie-
ßen den Vormittag mit einem ge-

mütlichen Grillen ausklingen. Ich 
möchte mich nochmals bei allen El-
tern für die tolle Zusammenarbeit 
bedanken. 

Micha Poitz

Besuch im  Münchener Zoo

Das Kinderhaus Ampernest machte 
den diesjährigen Vorschulkindern 
eine besondere Freude mit dem Aus-
flug in den Tierpark Hellabrunn in 
München. Alleine schon die Busfahrt 

war für die Kinder aufregend. Wir 
standen im Stau! Doch der geschick-
te Busfahrer brachte uns über einen 
Geheimweg zum Ziel. Im Zoo ange-
kommen teilten sich die Vorschul-
kinder in drei Gruppen auf. Dann 
ging es ans entdecken der Tiere. Ele-
fanten, Nashörner, Rehe, Affen und 
vieles mehr wurden genauestens 
unter die Lupe genommen. Mit vie-
len schönen Erinnerungen von den 
zahlreichen Tiergehegen kamen alle 
müde aber auch fröhlich nach Kirch-
dorf zurück.

Kinderhaus Ampernest
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Ausflug auf den Bauernhof 

Am 23.05. machte sich die Mäuse-
gruppe der Kinderkrippe auf den 
Weg nach Helfenbrunn, um die Tiere 

auf dem Bauernhof zu besuchen. 
Dort haben die Kinder mit altem 
Brot die Ziegen gefüttert und sie ge-
streichelt. Danach ging es dann zu 
den Schweinen. Dort haben sie ge-
sehen, was die Schweine zu essen 
bekommen. Auf dem Weg zurück in 
die Krippe haben wir dann noch die 
Kühe und Hühner neben dem Bau-
ernhof angeschaut.

Die Mäusegruppe

Die Wunschkugel

Am 18.07. und 19.07. fand für Groß 
und Klein im Kinderhaus eine Eis-
party statt. Hierfür wurde unser Eis-
stand „die Wunschkugel“ im Garten 
aufgebaut. Die Kinder bekamen ei-
nen Eigutschein und konnten diesen 
zusammen mit ihrer Gruppe am Eis-
stand einlösen. Zu dem leckeren Va-
nilleeis durften die Kinder sich ver-
schiedene Toppings aussuchen. Es 
gab Gummibärchen, Puffreis, ver-
schiedene Streusel, Marshmallows 
und Kinderschokolade. Mit großen 
Augen und fröhlichen Gesichtern 
ließen sich Kinder und Erzieher ihr 
selbst kreiertes Eis schmecken. 

Kinderhaus Ampernest
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In die Schule kommen wir schon bald….

Wie jedes Jahr hieß es im Kinder-
haus auch am 27. Juli Abschied neh-
men von unseren Vorschulkindern. 

Gleich zu Beginn sangen die Kinder 
ein selbst gedichtetes Lied von einer 
Erzieherin über ihre schöne und 
spannende Zeit im Kindergarten. 
Auch die Erzieherinnen hatten extra 
eine Strophe für den neuen Lebens-
abschnitt gesungen. 
Danach gab es ein gemütliches Bei-

sammensein mit Kaffee und lecke-
rem Kuchen. Natürlich durfte auch 
ein Geschenk für die künftigen 
Schulkinder nicht fehlen. 
Das Team bedankt sich noch einmal 
für das entgegengebrachte Vertrau-
en und die tolle Zusammenarbeit.

Kinderhaus Ampernest

Redaktionsschluss und Erscheinungstermin  
Gemeinde Kirchdorf Aktuell 2023

Ausgabe 4 / 2023 
Redaktionsschluss 15.11. · Erscheinungstermin 13.12.

Sommerfest der Senioren

Im Rahmen des Kirchdorfer Bürger-
festes hat der Sozialkreis wie letztes 
Jahr wieder zum Sommerfest für un-
sere älteren Mitbürger eingeladen. 
Zu unserer großen Freude haben 
sich am Samstag Nachmittag ca. 80 
Seniorinnen und Senioren im Zelt 
am Rathausplatz eingefunden und 
ein paar unterhaltsame Stunden 

verbracht. Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt, die leckeren 
Kuchen wurden diesmal von einigen 
Damen des Sozialkreises gebacken, 
zusätzlich wurde noch eine Käse-
sahnetorte gespendet. Den Kaffee 
haben die Ausrichter des Festes, die 
Edelweißschützen, gestiftet. Wie 
schon im vergangenen Jahr hat die 

Gemeinde die Kosten für die Brot-
zeit und die Getränke übernommen. 
Auf diesem Weg bedanken wir uns 
nochmal bei allen Spendern recht 
herzlich. Nachdem das Sommerfest 
mit der musikalischen Unterhaltung 
durch Herrn Papelitzky mit seiner 
Quetschn so viel Anklang fand, ha-
ben wir beschlossen, das Sommer-
fest im Rahmen des Bürgerfestes zur 
festen Einrichtung werden zu las-
sen. 

Am Samstag, den 7. Oktober 2023, 
feiern wir mit unseren Senioren das 
20-jährige Bestehen des Sozialkrei-
ses Kirchdorf mit einem Gottes-
dienst, gemeinsamen Mittagessen 
und einer Überraschung in Nörting. 
Hierzu laden wir Euch jetzt schon 
alle herzlich ein. 

Elisabeth Hörand, Sozialkreis 
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Kriegerjahrestag in Kirchdorf – Mahnungen zum Frieden!

Am 4. März 2023 trafen sich der 
Kriege-, Soldaten-, Reservisten- und 
Bürgerverein Kirchdorf an der Am-
per e.V. zum 152. Kriegerjahrtag zu 
Ehren und Gedenken der gefallenen 
und vermissten Soldaten der Ge-
meinde.
Nach der Coronapause durfte wie-
der in der gewohnten Form das An-
denken und die Ermahnung zum 
Frieden erneuert werden. Gestartet 
wurde vor dem Rathaus mit Salut-
schüssen der Böllerschützengruppe 
als Weckruf. 
Nach der Aufstellung zum Kirchen-
zug zogen die Vereine und die Fah-
nenabordnungen mit musikalischer 
Begleitung zur Kirche St. Martin. 
Hier fand dann ein Gedenkgottes-
dienst mit Pastoralreferent Dr. Beat 
Bühler statt. Dieser hat auch seine 
Predigt auf den Weltfrieden ausge-
legt und in einer berührenden Mes-
se die Wichtigkeit der Vereine dabei 
untermauert. Anschließend gestal-
tete Pastoralreferent Bühler die fei-

erliche Kranzniederlegung am Krie-
gerdenkmal. Hier wurde mit weite-
ren Salutschüssen der gefallenen 
und vermissten Soldaten gedacht. 
Auch der Vorstand des KSRBV Kirch-
dorf Martin Ismaier mahnte zum 
Frieden in seiner Ansprache. „Leider 
gibt es Menschen, denen diese 
Mahnmale des Friedens egal sind, 

denen es nicht bewusst ist, dass sich 
hinter jedem Namen auch uner-
messliches Leid der Angehörigen 
verbirgt und dass Ehemänner, Söh-
ne, Brüder, Enkel und Neffen nie 
wieder zu ihnen zurückkehren wer-
den“. Die Kranzniederlegung durch 
den Bürgermeister Uwe Gerlsbeck 
wurde abgeschlossen mit den Wor-

Mit Salutschüssen der Böllerschützengruppe vor dem Kirchdorfer Rathaus wurde der Kriegerjahrtag 2023 eröffnet.

Mit den „Kohlstatt Musikanten“ zogen die Vereine und Fahnenabordnungen zur Kirche  

St. Martin.
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ten: „Üben wir uns doch in Achtung 
und Toleranz gegenüber unseren 
Mitmenschen – unabhängig von 
welcher Herkunft oder persönlicher 
Weltanschauung. Das wollen wir für 
uns im Herzen bewahren.“ 
Weiter ging es zum Saal des Ober-
wirt Schuhbauer zum Mittagessen 
mit traditioneller Suppe und an-
schließender JHV des Vereins. Nach 
einem kurzen Tätigkeitsbericht und 
dem Kassenbericht wurden auch Eh-
rungen vorgenommen. Die höchste 
Auszeichnung vom KKSV bekam Ro-
bert Kraft verliehen. Er bekam von 
Otto Radlmeier, Vorsitzender vom 
Kreis-Krieger- und Soldatenverband 
(KKSV) das Goldene Verdienstkreuz 
des Verbands übereicht. In Abwe-
senheit geehrt wurde zudem Franz 
Fischer mit der Goldenen Reser-
vistennadel. 
Für die passende musikalische Un-
terhaltung sorgten die verstärkten 
„Kohlstatt Musikanten“ und so 
konnte der Ehrentag mit JHV aus-
klingen.

Dieter Bauer

Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal durch Vorstand und Bürgermeister und feierliche Seg-

nung durch Pastoralreferent Beat Bühler – Innehalten und über Frieden nachdenken!

Robert Kraft (Mitte) wurde für seine Verdienste mit dem Goldenen Verdienstkreuz des Ver-

bands KKSV ausgezeichnet. (v.l.) Bürgermeister Uwe Gerlsbeck, Otto Radlmeier vom 

Kreis-Krieger- u. Soldatenverband, Martin Ismaier Vorstand KSRBV Kirchdorf und Sebastian 

Rieger vom KKSV gratulieren zur Ehrung.

Freisinger Stadtwerke  
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In diesem Sommer gab es in der Gemeinde einiges zu feiern!

Der Krieger-, Soldaten-, Reservisten- 
und Bürgerverein Kirchdorf a.d. Am-
per war mit dabei!
Am 15 Mai 2023 konnten alle Mit-
glieder und die Partner, nach Coro-
na, wieder mal ein Sommerfest fei-
ern. Im Sportheim Kirchdorf wurde 
gegrillt und bei vielen Gesprächen 
ausgiebig gefeiert.
Am 4. Juni 2023 feierte die Feuer-
wehr Kirchdorf das 150 jährige Be-
stehen beim Burgerwirt in Helfen-
brunn. Der KSRBV Kirchdorf beteilig-
te sich beim Festtag und konnte so 
auch seinen Beitrag zum Fest leis-
ten. Wir sagen Danke für die vielen 
Einsätze und das Engagement der 
Gemeindefeuerwehr.
Am 11.06.2023 unterstützte der 
Verein auch wieder die Fronleich-
namsprozession in Kirchdorf.
Am 17.06.2023 beteiligte sich der 
Verein beim Stockturnier in Nörting. 
Hier trafen sich wieder viele Vereine 
der Gemeinde und hatten einen 
schönen Wettkampf und viele Ge-
spräche.
Am 30. 07.2023 wurde dann in 

Kirchdorf zum Bürgerfest die 
900-Jahr-Feier der Gemeinde unter-
stützt. Die Fahnenträger mussten 
sich beim Umzug durch Kirchdorf 
ganz schön ins Zeug legen und er-
hielten auch viel Beifall der Zaun-
gäste. Anschließend wurde wieder 
mit allen Vereinen im Festzelt aus-
giebig gefeiert.

Dieter Bauer

Nach der Kirche haben sich alle Vereine am Umzug durch Kirchdorf beteiligt. Auch der Krie-

ger-, Soldaten-, Reservisten- und Bürgerverein Kirchdorf a.d. Amper hat sich beteiligt und zu 

diesem Festtag beigetragen.

Der Fahnenträger hat viel Applaus für sein 

Fahnenschwingen von den Zaungästen am 

Weg erhalten. Tolle Leistung. Danke!

Die Fahnenabordnung und unsere Vereinsmitglieder des KSRBV Kirchdorf a. d. Amper unter-

stützen das 150-jährige Bestehen der Kirchdorfer Feuerwehr. Fotos: Verein

Eine Auswahl des KSRBV Kirchdorf hat sich 

am Stockturnier in Nörting beteiligt. Die 

Mannschaft: (von links) vorne Dieter Bauer 

(Öffentichkeitsarbeit) und Martin Ismaier 

(Vorstand), hinten Markus Abstreiter (1. Fah-

nenträger), Wolfgang Bals (Schriftführer)
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Die Landjugend Kirchdorf war aktiv!

Auch dieses Jahr nahm die Landju-
gend wieder am Pfingstturnier in 
Kirchdorf teil. Durch den Erfolg der 
letzten Jahre wurden auch dieses 
Jahr die Erwartungen nicht allzu 
hochgesteckt. Daher wollten wir 
versuchen, in diesem Jahr mögli-
cherweise zumindest 1 Tor zu erzie-
len. Erstaunlicherweise übertrafen 
wir sogar unser Ziel, gewannen ein 
entscheidendes 7m Duell und wur-
den somit zum ersten Mal in der 
Geschichte der Landjugend nicht 
letzter. Also ein voller Erfolg für un-
ser Landjugend Team und eindeutig 
ein Grund zu feiern.

Nachdem die letzten Vorbereitun-
gen des Weinfestes Anfang Juni be-
gannen, war am 9. Juni um 19:00 
Uhr im Pfarrhof Kirchdorf endlich 
der offizielle Start. Mit einer stark 
vertretenen Landjugend konnten 
wir das Weinfest in den Abend lei-
ten. Dank des guten Wetters durften 
wir auch dieses Jahr wieder viele 
Gäste begrüßen. Durch das Angebot 
von Brotzeittellern, Aufstrichen und 

Flammkuchen aus dem Steinofen 
war für jeden etwas dabei, um den 
Hunger zu stillen. Um danach den 
Durst zu löschen, hielten wir ein um-
fassendes Sortiment an Weinen be-
reit, wobei auch hier alle Geschmä-
cker zufrieden gestellt wurden. Mit 
einer ausgelassenen Atmosphäre 
wurde ab 22 Uhr der Barbetrieb auf-
genommen. 

Am Samstag, den 8. Juli um 18 Uhr 
wurden alle Landjugendmitglieder, 
die Zeit und Lust hatten, eingeladen, 

um gemeinsam zu grillen und das 
erfolgreiche Weinfest zu feiern. Mit 
Nachspeisen und dem ein oder an-
deren Glas Wein ließen wir den lau-
en Abend im Pfarrhof Kirchdorf ge-
mütlich ausklingen. 

Auch dieses Jahr bot die KLJB Kirch-
dorf wieder ein Programm für Kin-
der in den Sommerferien an. Ob Piz-
za backen oder Golfen, beide Aktivi-
täten waren ein voller Erfolg für alle 
Beteiligten.

Sofia Knecht
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Segen fürs Pferd und Reiter

Bei strahlendem Sonnenschein sind 
an Maria Himmelfahrt zahlreiche 
Pferdefreunde auf den Reitstall 
Kronawitter (Bräuhof) nach Geier-
lambach gekommen, zur 26. Pfer-
desegnung des Reit- und Fahrverein 
Ampertal.
Traditionell begann die Veranstal-
tung mit einer Messe an der Marien-
kapelle und einer Kräutersegnung. 
Währenddessen fand auf dem Reit-
platz die Aufstellung der Reiter für 
den Ritt um den Reitstall statt. 
Ein besonders schönes Bild waren 
die Ponys und ihre Reiter der Haflin-
gerfreunde aus Eichstätt, die in gro-

ßer Zahl angereist waren. Im An-
schluss wurden die rund 75 pracht-
voll geschmückten Pferde und drei 
Kutschen von Pfarrer Hermann 
Schlicker an der Andachtsstelle des 
Hl. Leonhard vor dem Bräuhof ge-
segnet, damit sie lange und gesund 
leben und ihren Besitzern viel Freu-
de bereiten.
Schließlich traf man sich in der Reit-
halle bei Speis und Trank. Die Kinder 

• • • • • •

–
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freuten sich über die Hüpfburg und 
Ponyreiten.
Bei Kaffee und Kuchen ließen die 
Reiter und Besucher den Tag aus-
klingen.

Romina Kronawitter,  
Pressewartin

Pferderallye  
des Reit- und Fahrverein Ampertal

Der Reit- und Fahrverein Ampertal 
lädt zu seiner 26. Pferderallye am 
Reitstall Kronawitter (Bräuhof), Gei-
erlambach 2 in 85414 Kirchdorf ein.
Am Samstag, 23. September 2023 
können nicht nur Reiter, sondern 
auch Radfahrer, Walker und Kutsch-
fahrer die schöne Landschaft rund 
um Geierlambach genießen.

Startmöglichkeit von 8:30–11:00 Uhr.
Nach dem Ritt (Dauer ca. 2 Stunden) 
erwartet die Teilnehmer ein Ge-
schicklichkeitsparcours. Die Strecke 
wird nach Karte geritten und ist teil-
markiert. Abends findet die Sie-
gerehrung statt. Mit einem Abend-
essen wird die Rallye beendet.
In der Startgebühr von 20 Euro sind 
ein Abendessen und ein Getränk 
enthalten.
Voranmeldung per Mail wegen Pla-
nung ist unter ruf_ampertal@yahoo.
de erwünscht.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: www.ruf-ampertal.de

Romina Kronawiter

Ferienprogramm 
mit dem Schützen-

verein Kirchdorf
Am 11.08.2023 fuhren wir mit 18 
Kindern in vier Autos in den Wald-
kletterpark nach Jetzendorf. Bei 
schönem Wetter und mit viel Ener-
gie kletterten die Kids was das Zeug 
hielt. Es hatten alle viel Spaß und 
die Zeit verging wie im Flug. Alle 
möglichen Parcours wurden geklet-
tert, am meisten Spaß machte, wie 
immer, der Flying Fox. Auch unser 
Jugendleiter lies es sich nicht neh-
men und erklomm schwindelerre-
gende Höhen.

Bianca Trost
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Basteln mit dem SV Hubertus Helfenbrunn

Der Schützenverein Hubertus Hel-
fenbrunn bot dieses Jahr wieder ein 

Ferienprogramm an. Es wurde wie 
letztes Jahr ein Bastel-Nachmittag. 
15 Kinder waren beschäftigt, die 
drei Projekte umzusetzen und nach 
ihren eigenen Vorstellungen zu ge-

stalten. Beim Basteln von Schlüsse-
lanhänger, Traumfänger und Holz-
scheibenfadenbildern hatten sie 
großen Spaß.

Katharina Schott

„Erste Hefe Kurs – wie gehen Semmeln“ im Brotbackhäusl

Den Teig „begreifen“, mit den Hän-
den und dem Kopf, das war ange-
sagt beim ersten Ferienpro-
gramm-Kurs für Kinder vom Brot-
backhäusl Wippenhausen e.V am 
16.08.2023. Wo lebt die Hefe? Was 
mache ich wenn ich keine Hefe kau-
fen kann? Wer ist das Hefetaxi? Wie 
wird die Hefe zum Würfel? Warum 
„gehen“ Semmeln auf? Und die 
Schlüsselfrage: warum ist Hefe ei-

gentlich nix für Kinder? Die teilneh-
menden 6 Mädchen und 5 Buben 
haben jetzt die Antworten (die hier 
nicht verraten werden) und wissen 
mehr über die Hefe als die meisten 
Erwachsenen. Wen wundert‘s, wur-
den sie doch von einem Professor 
angeleitet, der viele Jahre über die 
Zusammenhänge von Hefe, Sauert-
eigbakterien und Mehlenzyme ge-
forscht hat und aus einer Bäckerfa-

milie stammt. Vom Blick ins Mikros-
kop, über ein Experiment zur Gär-
leistung der Hefe, backen mit 
saurem und süßen Teig („Räuber-
semmel Adalpert“ und gefüllte Nuß-
hörnchen) bis zum Reinbeißen war 
alles dabei an diesem gelungenen 
Nachmittag im Brotbackhäusl Wip-
penhausen. Und weil es so span-
nend war, wurde noch ein kleiner 
Kurs zur Unterscheidung von Getrei-
desorten drangehängt. Die Frage 
„Kann die Hefe einen Luftballon 
aufblasen?“ ist im Foto beantwor-
tet. Und ja, man kann mit dem so 
gefangenen Kohlendioxid der Hefe 
eine Flamme löschen, wenn man ge-
schickt ist. Geschmeckt hat das alles 
einfach nur nach mehr. Durchge-
führt wurde der Kinderkurs von Rudi 
Vogel (Kursleiter), Thomas Wiesheu 
(Ofenmeister) und Anita Wiesheu 
(Helferin).

Rudi Vogel

Die Kursteilnehmer/innen beim zweiten Gang mit „Nußhörnchen“ und dem Hefeexperiment.
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Erstes Brotbackhäusl-Fest in Wippenhausen

Was für ein toller Tag! Petrus hat die 
viele Mühe der Backhäusler/innen 
mit Traumwetter belohnt. Die kleine 
aber wachsende Gemeinschaft 
wächst immer mehr zusammen und 
hat zum ersten Brotbackhäusl-Fest 
am 16. Juli überraschend viel gebo-
ten. Natürlich gab es leckeres Holz-
ofen brot und das gleich in drei Sor-
ten („Adalpert“, „Drittel-Brot“ und 
den schon fast legendären „Wippen-
hauser Rogger“). Nur zu gern haben 
die zahlreichen Gäste den Verein 
dafür mit ihrer Spende unterstützt. 
Dazu konnten alle Leberkäs oder 
Obazda kaufen, wenngleich das Brot 
auch „ohne“ schon ein Genuss war. 
Die Freude an der sagenhaften Ku-
chentheke war nicht nur Steffi Spon-
sel ins Gesicht geschrieben, die die 
Kuchen verteilen durfte, sondern al-
len Großen und Kleinen, die die Qual 
der Wahl hatten. Gleich zwei Hüpf-
burgen wurden von Kinderfüßen 
strapaziert. Dazu gab es Eis für die 
Kinder und handgemachte Musik 
von der „Milli Musi“, die sich für alle 
begeisterten Besucher/innen bei den 
Vereinsmitgliedern mit einem Bä-
ckergstanzl bedankt hat. Am Abend 

gingen alle satt und fröhlich heim. 
Viele hätten noch gerne eins der le-
ckeren Brote mitgenommen, wenn 
die nicht in Minuten weg gewesen 
wären. Da hilft nur wiederkommen 
an einem Backtag (www.brotback-
haeusl.de) oder noch besser: beim 

nächsten Mal mitbacken im ehema-
ligen Feuerwehrhaus, dem die Back-
häusler/innen neues Leben einge-
haucht haben. Wir freuen uns schon 
jetzt auf das nächste wunderbare 
Brotbackhäusl-Fest in Wippenhau-
sen. Rudi Vogel

Aus dem Vereinsleben

Neues Leben eingehaucht: Brotbackhäusl gibt dem Feuer in Wippenhausen eine neue Be-

deutung  (Bild: Hengst)

Hauptsache Holzofenbrot: gebacken von Rudi Vogel, Sabine Fenzl 

und Sebastian Hengst  (Bild: Marion Huber)

Buntes Treiben rund ums Häusl 

 (Bild: Marion Huber)

Zur Überraschung für die Kinder: 

kostenloses Eis  (Bild: Marion Huber)

Thomas Wiesheu und Steffi Sponsel am Kuchenbuffet  

 (Bild: Marion Huber)
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf

Am 4. Juni konnte die Feuerwehr 
Kirchdorf endlich ihr 150-jähriges 
Bestehen mit einem Festakt feiern, 
welches aufgrund der Coronapan-
demie eigentlich schon 2021 ge-
plant gewesen war.
Frühmorgens trafen sich die Flori-
ansjünger in Nörting zum Weckruf 
beim Patenverein, wo gemeinsam 
mit den Böllerschützen und den 
Schweitenkirchener Musikanten der 
Festtag eingeleitet wurde. Anschlie-
ßend wurde mit Bus und Faschings-
wagen, herzlichen Dank hier an die 
Landjugend Kirchdorf, nach Helfen-
brunn in den Festsaal vom Burger-
wirt gefahren, wo es vor dem Ein-

treffen der Vereine ein gemeinsames 
Weißwurstfrühstück gab.
Ab 08:00 Uhr trafen dann Stück für 
Stück die insgesamt 34 Vereine ein, 
bestehend aus Abordnungen der 
umliegenden Feuerwehren sowie di-
versen Ortsvereinen. Während dem 
Einspielen der Vereine in den Fest-
saal wurde von jeder Gruppe ein 
Schnappschuss erstellt, welche spä-
ter dann feierlich als Gastgeschenke 
überreicht wurden.
Gegen 10 Uhr stellten sich die Verei-
ne zum Kirchenumzug auf, welcher 
den Festzug zur Festmesse unter 
freiem Himmel bei bestem Wetter 
führte. Der Gottesdienst fand auf 

dem Spielplatz im Stegenfeld statt. 
Die Feuerwehr möchte sich hiermit 
auch nochmals herzlich bei Herrn 
Pfarrer Hermann Schlicker für die 
schön gehaltene Messe sowie bei 
der Amperthaler Sängerrunde be-
danken, die für die musikalische Be-
gleitung gesorgt hat. Bevor es zur 
Aufstellung zum anschließenden 
Festumzug ging, kamen noch Land-
rat Helmut Petz, Bürgermeister Uwe 
Gerlsbeck sowie 1. Kommandant 
Tobias Kiel zu Wort, welche lobende 
Worte für die Feuerwehr fanden und 
die Wichtigkeit dieses Ehrenamts 
nochmals betonten.
Nach dem Festumzug durch Helfen-
brunn, welcher musikalisch durch 
den Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Freising und die Schwei-
tenkirchener Musikanten begleitet 
wurde, gab es beim Burgerwirt Mit-
tagessen. Zur Auswahl standen Bur-
gunderbraten oder ein 1/2 -Hendl, 
welches frisch vom Ziegltrum Andi 
vor Ort gegrillt wurde. Nachmittags 
gab es noch Kaffee und eine große 
Auswahl an selbstgebackenen Ku-
chen.
Letzter offizieller Akt am Festtag 



Aus dem Rathaus 43Aus dem Vereinsleben 43

Großzügige Spende

Am Mittwoch, den 14.06.2023, 
übergaben drei Mitglieder der Ka-
tholischen Landjugend Kirchdorf 
eine großzügige Spende in Höhe 
von 1000,– Euro an die Freiwillige 
Feuerwehr Kirchdorf. So wollen Sie 
die Arbeit unserer Kameraden un-
terstützen und eventuelle Investitio-
nen in neue Geräte oder Ausrüstung 
erleichtern.

Tobias Kiel (1. Kommandant) und 
Markus Haux (2. Kommandant) nah-
men die Spende entgegen und be-
dankten sich herzlich bei den Vertre-
tern der Landjugend.
Wir sagen „Vergelts Gott“ und ver-
sprechen, das Geld sinnvoll zu in-
vestieren.

Tobias Kiel, 1. Kommandant  
Freiwillige Feuerwehr Kirchdorf

war gegen 14:30 Uhr der Einzug der 
Fahnenabordnungen, bei dem jeder 
Verein sein Können den Gästen be-
weisen konnte. In diesem Zug wurde 
auch das Gastgeschenk an die Verei-
ne überreicht. Nachmittags ließ man 
den Tag bis spät in den Abend ge-
meinsam mit der Bevölkerung sowie 
der Band „Trixi und die Partylöwen“ 
ausklingen.
Die Freiwillige Feuerwehr möchte 
sich nochmals herzlich bei allen be-
danken, die zur Gestaltung und Or-
ganisation des Festtages sowie 
durch ihre Teilnahme diesen Tag zu 
einem sehr besonderen Erlebnis ge-
macht haben. 
Des Weiteren gilt auch allen Firmen 
und Unternehmen der Dank, welche 
durch ihre Werbebeiträge in der 
Festzeitschrift die finanzielle Basis 
für den Festtag gelegt haben. Spezi-
ell zu erwähnen sind hier folgende 
Firmen, welche durch einen Fehler 
nicht in der Festschrift erschienen 
sind: Elektro Andre GmbH, KFZ-Ser-
vice Pfrang, hp praski GmbH sowie 
die Firma Aiglstorfer. 

Benedikt Schüller von links: Markus Haux, Michael Knecht, Lisa Ziegltrum, Andreas Kleidorfer, Tobias Kiel
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Ferienprogramm der Feuerwehr Kirchdorf 2023

Wieder konnte die Feuerwehr Kirch-
dorf ein gelungenes Ferienpro-
gramm für Kinder von 7 bis 12 Jah-
ren und für Jugendliche ab 12 Jah-
ren anbieten. Es hatten sich nach 
kurzer Zeit bereits über 40 Kinder, 
vor allem von 7 bis 12 Jahren, ange-
meldet, was auf die interessanten 
Ferienprogramme der Feuerwehr in 
den letzten Jahren zurückzuführen 
ist. Am 5. August begann der Akti-
onstag bereits um 9:45 Uhr. Die an-
wesenden Kinder und Kameraden 
wurden von Kommandant Tobias 
Kiel am Feuerwehrgerätehaus be-
grüßt, die Anwesenheit der ange-

meldeten Kinder bzw. Jugendlichen 
überprüft und das Rahmenpro-
gramm und Organisatorisches vor-
gestellt. Der Aktionstag im Rahmen 
des Ferienprogramms wurde wie 
folgt durchgeführt. An 8 Stationen 
wurden unterschiedliche feuerwehr-
technische Aufgaben für die Teilneh-
mer vorbereitet, so dass sie diese 
durch Vor- und Nachmachen einzeln 
oder im Team erlernen und ausfüh-
ren konnten. Die Kinder und Jugend-
lichen haben sich zu 6er Gruppen 
zusammengefunden, um dann zu 
den Stationen gruppenweise zu 
wechseln.

Die Stationen waren wie folgt:
Station 1: Am Feuerwehrgeräte-
haus wurde als Auftakt die Auswir-
kung eines Fettbrandes demonst-
riert, welcher mit Wasser gelöscht 
wird. Zudem gab es mehrere Explo-
sionen von Spraydosen.
Vom Feuerwehrgerätehaus wurden 
die Kinder Gruppenweise zum 
 Generationenhaus am Sportheim 
mit den Feuerwehrfahrzeugen ge-
bracht.
Station 2: Realistisches Absetzen 
eines Notrufes bei einer simulierten 
Integrierten Leitstelle anhand eines 
Notfallereignisses als Bild.
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Station 3: Zielwerfen mit der Feuer-
wehrdienstleine.
Station 4: Auswerfen eines D / 
C-Schlauches
Station 5: Fahrzeugkunde zum Lö-
schgruppenfahrzeug und zu wasser-
führenden Armaturen.
Station 6: Zielspritzen mit der 
Kübelspritze
Station 7: Grundlagen der medizi-
nischen Notfallversorgung
Station 8: Klettern an einer 15 m 
langen Strickleiter an einer Buche in 
den Urwäldern Kirchdorfs.
Ziel war es, anhand der Gruppendy-
namik die Aufgaben zu lösen bzw. 
zu bewältigen. Es ging nicht um den 
Besten, sondern darum, dass alle die 
gestellten Aufgaben lösen und da-
bei Freude haben, das Feuerwehr-
handwerk kennen zu lernen.
Zwischendurch gab es ausreichend 
Stärkung mit Brezeln und Geträn-
ken. Zum Abschluss des durchaus 
anspruchsvollen Tages wurde am 
Mehrgenerationenhaus gegrillt, um 
alle mit Wurst und Steaksemmeln 
bzw. Grillkäse zu stärken. Bei einem 

Gruppenfoto wurden die Kinder und 
Jugendlichen für ihre Leistung vom 
Kommandanten gelobt und ein 
T-Shirt der Feuerwehr Kirchdorf als 
Andenken jedem Teilnehmer über-
reicht. Vielleicht haben wir in den 
Kindern und Jugendlichen Interesse 
geweckt, sich der Kinder- bzw. Ju-
gendfeuerwehr Kirchdorf ab 10 bzw. 
12 Jahren anzuschließen, um noch 
weiter Aktionen zu erleben und mit 

Freude sich auf den Feuerwehr-
dienst vorzubereiten.
Allen die es möglich gemacht bzw. 
sich an dem Aktionstag der Feuer-
wehr im Rahmen des Ferienpro-
gramms aktiv beteiligt haben, 
möchte ich an dieser Stelle danken. 
Ohne euch wäre dies nicht möglich 
gewesen.

Tobias Kiel
1. Kommandant  
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Oktober 2023
14.10.23, Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr Nörting

November 2023
19.11.23, Volkstrauertag in der Pfarrkirche St. Martin

Dezember 2023
03.12.23, Christbaumversteigerung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchdorf

09.12.23, Christbaumversteigerung, Schützenverein Edelweiß 
Hirschbach-Kirchdorf beim Caféwirt

10.12.23, 19:00 Uhr, Christbaumversteigerung der Freiwilligen 
Feuerwehr Nörting im Eisstockschützenheim Nörting

16.12.23, Christkindlmarkt der Gemeinde am Rathausplatz 
Kirchdorf a. d. Amper,

17.12.23, Weihnachtsfeier, Freiwillige Feuerwehr Wippenhau-
sen im FFW-/Schützenheim Wippenhausen

17.12.23, 19:00 Uhr, Christbaumversteigerung, Krieger-, Solda-
ten-, Reservisten- und Bürgerverein beim Oberwirt

PANTALEONSMARKT
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KUNST
HAND
 WERK

KRANZBERG

23.-24. SEPTEMBER 2023
SAMSTAG 11 - 18 UHR | SONNTAG 10 - 17 UHR
www.pantaleonsmarkt.de

WILL-KOMMEN!

Organisationsteam PANTALEONSMARKT: 
pantaleonsmarkt@web.de
www.pantaleonsmarkt.de

WICHTIGER HINWEIS
 
Aufgrund einer Baustelle im Ortszentrum werden die Besucherinnen und Besucher  
gebeten, sich im Vorfeld über die Zufahrten zu informieren. Die Parkplätze stehen 
wie gewohnt zur Verfügung.

Informationen der Gemeinde  
zur Straßensperrung 
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Projekte STARTEN

mit Ihrem Finanzpartner

aus der Region. 



W
e
st
e
n
6
1
/J
o
sf

Besser mit Makler.
Am besten mit uns.
Immobilienverkauf 
mit dem Marktführer

Erfahren Sie mehr unter der Telefonnummer 
08161 56-2525 oder unter 
www.sparkasse-freising-moosburg.de/immo. 

Nah, seriös und fair.

s
Sparkasse
Freising
Moosburg


